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Weihnacht

Es klingen die Glocken,

voll himmlischer Freud,

so still fallen Flocken,

es lächeln die Leut `.

All überall ist Zauber gesät,

es brennen die Lichter

und Mandelduft weht.

Ein Kind wurd geboren,

in heiliger Nacht,

den Menschen erkoren,

aus Liebe gebracht.

Seht, ein Stern hellt uns die Nacht,

selig, der an uns gedacht,

dass in Herzen Friede wohne,

wurd´geboren uns sein Sohne.

Gnadvoll aus elysisch´ Flor,

singet uns der Engelschor,

kündet seine Herrlichkeit,

Weihnacht sei´s oh Menschenheit.
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